
Semesterbericht: Wintersemester 24/25

Dieser Bericht soll dir einen Überblick über die Arbeit der FSET im letzten Semester geben.
Damit der Bericht übersichtlich bleibt, ist natürlich nicht alles aufgelistet. Solltet ihr aber
Fragen und Anregungen haben, so sind diese unter fset@rwth-aachen.de herzlich
willkommen. Oder kommt doch einfach auf einen Kaffee vorbei.

#Finanzen
Hier ein kleiner Überblick über die Finanzen der Fachschaft

Am 25.10. lagen unsere Kassen auf folgendem Stand:

Girokonto (Stand 25.10.2024) 23.326,45€

Handkasse 118,40€

Rücklagen allgemein 2.914,98 €

Rücklagen Druckerei & IT 7.000,00 €

Rücklagen Umzug & Ausstattung 3.000,00 €

Rücklagen ELAB 1.500,00 €

Rücklagen Veranstaltungen 500,00 €

Energie 2030 (Stand 26.04.2023) 504,92 €

Insgesamt besitzt die Fachschaft ein Vermögen von 38.864,75 €. Davon können wir über
23.444,85 € aktiv verfügen.

Im letzten Semester haben wir 39.207,35 € eingenommen und 31.438,84 € ausgegeben.
Dies bedeutet ein Plus von 7.768,51 €. Das Plus entsteht durch die noch laufende
Abrechnung der Erstsemesterarbeit und dem anstehenden Unicup. Die Genauen Posten
könnt ihr der folgenden Tabellen entnehmen:

Einnahmen

mailto:fset@rwth-aachen.de


Ausgaben

Des Weiteren soll der Posten 2.15 Öffentlichkeitsarbeit um 3.500,00 € erhöht werden, um
die Anschaffung neuer Schals für den Unicup zu ermöglichen. Um die Mehrausgaben zu
kompensieren, soll der Posten 2.3 Veranstaltungen um 3.500 € reduziert werden.

#AG Lehre
Hallo ETis!

Auch dieses Semester haben wir - von der AG-Lehre - euch gegenüber dem Professorium
und den Lehrstühlen vertreten. Insbesondere Themen wie Bonuspunkte in Systemtheorie 1
und dem Kennenlernen neuer Professoren in unserer Fakultät. Wie ihr sicherlich merkt, gibt
es auch bei einer so großen Universität wie der RWTH Stellen, bei denen nicht alles ganz
rund läuft. Wenn ihr Lust habt, daran was zu ändern, dann meldet euch bei uns! Wir suchen
motivierte Personen, welche Missstände in der Lehre nicht akzeptieren und aktiv dabei
helfen wollen, diese zu ändern. Hierfür seid ihr alle herzlich eingeladen, am 13.11. an einer
Vorstellung der AG teilzunehmen. Neben Verpflegung bekommt ihr hier tiefe Einblicke in die
Hochschule und seid dazu motiviert, euch mit für uns alltäglichen Themen
auseinanderzusetzen.



#PR-AG
Die Prag kam dieses Semester richtig in Schwung - Wie immer pflegen wir weiter unseren
Insta-Account und veröffentlichen Posts zu Fachschaftspartys, eigenen Veranstaltungen, wie
dem ABF oder dem Spieleabend und wichtige Infos für euer Studium. Weiter gibt es auch
unsere Webseite, die wir natürlich auch mit wichtigen Infos versorgen und verwalten.
Die Sticker sind so beliebt wie immer (Wenn Ihr tolle Ideen für Sticker habt, gerne an uns
weitergeben. Vielleicht wird dein Sticker dann in der nächsten Bestellung dann dabei sein)

Es gibt den Hauch einer Idee von Merch für die FSET, aber noch kein Konzept. Wenn sich
aber genug Motivierte finden, könnten wir dieser Idee vielleicht ein Stück näher kommen.

Wenn du also Lust auf Öffentlichkeitsarbeit, wie Insta-Posts oder Sticker gestalten hast, oder
vielleicht eine ganz eigene Idee hast, dann komm doch mal vorbei und schau was möglich
ist:)

#ESAG
Die Erstiwoche verlief in diesem Jahr insgesamt wieder sehr erfolgreich. Obwohl uns
diesmal nur vier Tage zur Verfügung standen und der Zeitplan daher stellenweise etwas
dichter war, wurden die Veranstaltungen sehr gut angenommen – besonders der
Spieleabend hatte eine hohe Beteiligung. Alle Programmpunkte verliefen reibungslos und
ohne größere Zwischenfälle. Dank zahlreicher Sponsoren waren die Ersti-Beutel auch
dieses Jahr wieder großzügig gefüllt.
Für die nächste Erstiwoche suchen wir natürlich wieder nach Unterstützung. Wer also Lust
hat, bei der Planung und Umsetzung mitzuwirken, kann sich gerne bei uns melden!

#ELAB
Das ELAB ist ein Raum, in dem Studierende ihre eigenen Projekte umsetzen können. Hier
stehen Werkzeuge zur Verfügung, die man oft nicht zu Hause hat. Die Nutzung ist kostenlos.
Bei Interesse können sich Studierende per E-Mail an das Team wenden:
elab@fset.rwth-aachen.de.

Im Juli 2024 gab es einen Einbruch in die Fachschaft Elektrotechnik und Informationstechnik
(FSET) der RWTH Aachen. Die Einbrecher*innen konnten nicht identifiziert werden, und es
gibt keine Hinweise auf die Täter*innen. Das einzige entwendete Gut waren zwei der
Schlüssel zum Elektronik-Labor (ELAB). Da die Schlüssel jedoch schnell gesperrt wurden,
konnte ein möglicher Diebstahl aus dem ELAB verhindert werden. Ein besonderer Dank gilt
dem Unternehmen Cambio für die Bereitstellung eines neuen Tresors für die
Schlüsselverwaltung.

Jetzige Schlüsselsituation:
Beim Einbruch wurden zwei Schlüssel entwendet, und einer der vorhandenen Schlüssel ist
mittlerweile defekt. Aktuell sind noch insgesamt fünf Schlüssel verfügbar, die häufig
ausgeliehen werden. Dies führt gelegentlich dazu, dass man auf einen freien Schlüssel
warten muss. Der Wiederbeschaffungspreis beträgt 100 Euro pro Schlüssel. Sobald das
Walter Schottky Haus renoviert ist, stehen dem ELAB zusätzliche Schlüssel aus dem
Altbestand des Gebäudes zur Verfügung, wodurch die Kosten reduziert werden können. Die
Verantwortlichen hoffen auf eine zeitnahe Fertigstellung der Bauarbeiten.



Neue Werkzeuge im ELAB

In den kommenden Wochen wird das ELAB mit neuem Equipment ausgestattet. Darunter
eine Werkbank, eine Kappsäge und ein Netzteil mit höherer Leistung von 60V und 6A. Diese
Anschaffungen bieten noch mehr Möglichkeiten, Projekte vor Ort zu verwirklichen.

Workshop: ReworkCTF

Der ReworkCTF ist ein Workshop, der sich mit der Fehlersuche in Platinen beschäftigt.
Dabei erhalten die Teilnehmerinnen eine Platine, auf der etwa 20 typische Fehler im
PCB-Design versteckt sind, die es zu beheben gilt. Der Workshop wurde bereits dreimal
durchgeführt und von jeweils etwa sieben Teilnehmerinnen besucht. Die Teilnahmegebühr
beträgt 15 Euro. Eine Wiederholung des Workshops ist für das laufende Semester geplant.

ELAB und die Zusammenarbeit mit der AG Lehre

Das ELAB hat zusammen mit der AG Lehre eine Lehrveranstaltung konzipiert und für die
Förderung durch den studentischen Lehrkonzeptionsaufruf eingereicht. Die Veranstaltung
mit dem Titel „Angewandte Schaltungstechnik: von der Fehlersuche zur ersten eigenen
Platine“ wurde mit 1200 Euro gefördert. Die Durchführung ist für das Sommersemester 2025
geplant, und eine Anrechnung von 4 Credit Points ist möglich.


